
Controlling2.3

In diesem Zusammenhang sind folgende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten zu vermitteln

1.3 Berufsbildung4

Bedeutung lebensbegleitenden Lernens für die berufliche und persönliche Entwicklung
begründen sowie den Nutzen beruflicher Aufstiegs- und Weiterentwicklungsmöglichkeiten
darstellen

c)

Abs. Teil des Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntnisse

Die Kenntnisse wurden vom

Zeitraum / FachgebietAusbilder
vermittelt

Auszubil-
denden

verstanden

Nr.

3 5 Monate

bei periodengerechten Abschlussarbeiten unterstützenf)

vom

bis

Abteilung

a)2.1 Kreditoren- und Debitorenstammdaten aufnehmen und pflegenFinanzbuchhaltung
b) Geschäftsvorgänge unter Berücksichtigung gesetzlicher und betrieblicher Regelungen

buchhalterisch einordnen

c) Belege erfassen, kontieren und auf Bestands- und Erfolgskonten buchen
d) im Rahmen der Kontokorrentbuchhaltung Zahlungseingange überwachen und

Zahlungsausgänge veranlassen

Zweck und Struktur der betrieblichen Kosten-und-Leistungs-Rechnung bei
Aufgabenstellungen berücksichtigen

Kosten - und - Leistungs -
Rechnung

2.2 a)

Kosten ermitteln, aufbereiten und überwachenb)
c) Leistungen kalkulieren und verrechnen
d) Ergebnisse der Kosten-und-Leistungs-Rechnung für Entscheidungen aufbereiten

e) Maßnahmen bei Zahlungsverzug einleiten

Einflussfaktoren auf den Betriebserfolg identifizieren und reflektierena)
b) Ergebnisse der Betriebsrechnung und der Finanzbuchhaltung für das Controlling aufbereiten

und interpretieren

c) Soll- und Ist-Vergleiche durchführen, Abweichungen feststellen und kommunizieren
d) Kennzahlen ermitteln, aufbereiten und beurteilen, Statistiken und Berichte erstellen

a) Rechte und Pflichten aus dem Ausbildungsvertrag feststellen und Aufgaben der
Beteiligten im dualen System der Berufsausbildung beschreiben

betrieblichen Ausbildungsplan mit der Ausbildungsordnung vergleichenb)

a) arbeits-, sozial- und mitbestimmungsrechtliche Vorschriften sowie für den Ausbildungsbetrieb
geltende tarif- und beamtenrechtliche Vorschriften beachten

Arbeitsverträge unter Berücksichtigung arbeits-, steuer- und sozialversicherungsrechtlicher
Auswirkungen unterscheiden

b)

c) Positionen der eigenen Entgeltabrechnung erklären

arbeits-, sozial-,
mitbestimmungsrechtliche
und tarif- oder
beamtenrechtliche
Vorschriften

1.4

2. Wahlqualifikation - kaufmännische Steuerung und Kontrolle
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a) Wertschätzung, Respekt und Vertrauen als Grundlage erfolgreicher Zusammenarbeit
erkennen

d) Aufgaben im Team planen und bearbeiten
zur Konfliktlösung im eigenen Arbeitsumfeld beitragen

Kooperation und
Teamarbeit

b) Feedback konstruktiv geben und entgegennehmen
interne und externe Kooperationsprozesse gestaltenc)

3.3

Anwenden einer
Fremdsprache bei
Fachaufgaben

a)3.4 fremdsprachige Fachbegriffe anwenden
Auskünfte in einer Fremdsprache einholen und erteilen

Abs. Teil des Ausbildungs-
berufsbildes

Zu vermittelnde Fertigkeiten und Kenntnisse

1.5

b)

1.6

wirtschaftliches und
nachhaltiges Denken und
Handeln

Umweltschutz

b) berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften anwenden

a)

Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz feststellen und Maßnahmen zur
Vermeidung der Gefährdung ergreifen

a)

mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungsbetrieb und seinen Beitrag zum
Umweltschutz an Beispielen erklären

Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen im beruflichen Einwirkungsbereich
beitragen, insbesondere

a)

1.7

betriebliche Abläufe unter Berücksichtigung von Informationsflüssen, Entscheidungswegen
und Schnittstellen einordnen und mitgestalten

Verfahren der Wirtschaftlichkeitsrechnung anwenden

b) für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes anwenden
Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden Energie- und Materialverwendung
nutzen
Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden Entsorgung zuführen

c)

a)

c)

Rolle der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für den betrieblichen Erfolg erkennen

d)

b) betriebswirtschaftliche Zusammenhänge und Aspekte der Nachhaltigkeit bei der
Aufgabenerledigung berücksichtigen

b) eigenes Handeln im Arbeitsprozess in Bezug auf den Erfolg des Geschäftsprozesses und auf
die Belange aller Beteiligten reflektieren und anpassen

c) zur kontinuierlichen Verbesserung von Arbeitsprozessen im Betrieb beitragen

Die Kenntnisse wurden vom

Sicherheit und
Gesundheitsschutz bei der
Arbeit

Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnahmen einleiten
Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhaltensweisen bei Bränden
beschreiben und Maßnahmen der Brandbekämpfung ergreifen

c)

Kosten-Nutzen-Relationen bei der Aufgabenerledigung beurteilen und Aufgaben effektiv
erledigen

2.4 Qualitätsorientiertes
Handeln in Prozessen
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